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Prolog

Oktober 2018. Während der Rückfahrt von einem Familienausflug 
hörten wir uns im Radio ein Hörspiel an. Mein damals sechsjähri-
ger Sohn hörte gespannt zu. Es handelte von einem Jungen, den die 
Großeltern in den Sommerferien mit einem Ausflug nach Südfrank-
reich überraschen. Dort findet eine große Sauriergrabung statt, der 
unser junger Hauptdarsteller beiwohnen darf. Die Geschichte neigt 
sich dem Ende zu. Nach der aufregenden Mitwirkung am Ausgra-
bungsort braucht der Kleine offenbar eine Stärkung. »›So, mein klei-
ner Archäologe‹, sagt die Oma, ›jetzt wollen wir mal ein Eis essen 
gehen.‹« 

»Paläontologe«, fuhr es aus mir heraus und ich nahm einem ver-
dutzten Autofahrer die Vorfahrt. »Es sind Paläontologen, die nach 
Sauriern graben, nicht Archäologen!« Das »A« in den Berufsbezeich-
nungen dehnte ich betont aus, damit meine Familie auch unbedingt 
mitbekam, wie angefressen ich war. »Warum versteht das denn nie-
mand? Paaaläontologen sind in der Vorzeit tätig, Aaaarchäologen 
beginnen ungefähr bei der Entstehung der menschlichen Kultur! 
Schreibt denn gar keiner mehr gute Bücher heutzutage?«

Geradezu gleichmütig – diese nerdige Aufregung kannte sie längst 
von mir – erwiderte meine Frau auf  dem Beifahrersitz: »Dann schreib 
doch selbst eins!« 

Das hatte gesessen. Hier ist das Buch.

Hinweis: 
Für ein angenehmes Leseerlebnis verwende ich hauptsächlich das 
generische Maskulinum. Es versteht sich von selbst, dass ich dabei 
stets Angehörige aller Geschlechter meine.
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Vorwort von Dr. Achim Schwermann,  
Paläontologe am LWL-Museum für Natur-
kunde, Münster

Das Telefon klingelt: »Kannst du mal eben runterkommen? Hier ist 
jemand mit Fossilien1.« Manchmal ist es der spontane Besuch im Mu-
seum, doch häufiger sind es Fragen, die per E-Mail eintreffen. Tat-
sächlich sind wir von Fossilien umgeben – am Wegesrand, im Wald, 
am Strand, sogar im Garten. Nicht selten führt die Entdeckung zu 
einer spontanen Faszination für die »Urzeit« und der Suche nach Er-
klärungen. Schließlich hält man Zeitzeugen in der Hand, von denen 
uns nicht selten Millionen von Jahren trennen.

In einem Naturkundemuseum trifft man naturgemäß die unter-
schiedlichsten Fossilienbegeisterten. Nicht selten durchleben Kin-
der eine »Dino-Phase«, die manchmal ganze Kindergartengruppen 
infiziert. Sie schicken interessante Mails, gespickt mit Fragen. Nicht 
für alle handelt es sich dabei nur um eine Phase, sodass gelegent-
lich Anfragen nach einem Schülerpraktikum oder einer Facharbeit 
kommen. Auch Studierende kommen für Praktika, Exkursionen und 
Abschlussarbeiten in das Naturkundemuseum. Die Vernetzung mit 
Fachkollegen ergibt sich aus dem reichhaltigen Fossilienspektrum der 
Museumssammlung sowie der Geologie im Umland. Hier sind es vor 
allem die emsigen Fossiliensammler, die mit wachen Augen durch 
das Gelände streifen, ihre Fundstücke vorstellen und für Forschungs-
zwecke zur Verfügung stellen. Das Finden der Fossilien ist die Basis 
für die Wissenschaft des vergangenen Lebens. Präparatoren können 
die Fossilien aus ihrer steinernen Hülle befreien. Forscher nehmen 
sich dieser Stücke nur zu gern an, stellen Fragen und Hypothesen 
auf, testen ihre Annahmen mithilfe dieser Fossilien. Wenn tatsächlich 
neue Erkenntnisse entstehen, werden sie gern von Paläo-Künstlern 
aufgegriffen, die den Organismen wieder neues Leben einhauchen – 
zumindest in Bildern.
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Die Erdgeschichte hat eine erschlagende Vielfalt an Lebewesen 
hervorgebracht. Eine Gruppe steht dabei ganz oben auf  der Liste der 
Lieblinge: die Dinosaurier. Die Verfilmung von Michael Crichtons 
Buch Dino Park unter dem Namen Jurassic Park ließ die Welt in eine 
Begeisterung verfallen, die bis heute anhält. Das allgemeine Interes-
se an Fossilien und Dinosauriern hilft auch dem wissenschaftlichen 
Fach: Die Grundlagenforschung liefert die harten Fakten, die dann 
auf  verschiedenen Wegen für populäre Zwecke genutzt werden. Die 
Präsenz in der breiten Öffentlichkeit schafft in der Umkehr wiederum 
eine größere Akzeptanz für die Wissenschaft. In diesem sehr einfach 
dargestellten Kreislauf  spielen eine Vielzahl von Interessierten, Fas-
zinierten, Sammlern und Forschern eine Rolle, und nicht immer kann 
man hier von klar abgrenzbaren Kategorien sprechen. Die Übergän-
ge können fließend sein. Die Wissenschaft lebt von unterschiedlichen 
Betrachtungs- und Herangehensweisen, sodass es oftmals zweitran-
gig ist, welche Position tatsächlich eingenommen wird.

Ein schönes Beispiel für diese fließenden Grenzen ist der Autor 
dieses Buches. Verpackt in eine Interviewanfrage erreichte mich vor 
einigen Jahren seine Idee, die Ausgrabung des LWL-Museums für Na-
turkunde im Sauerland zu besuchen. Er selbst beschrieb sich damals 
als erwachsenen Urzeit-Fan und hatte schon handfeste Pläne für sei-
nen später in einem sauerländischen Lebensart-Magazin erschienenen 
Artikel. Nur zu gern sagte ich ihm zu: Dem Interview und »einem Tag 
Dinograbung« stand nichts im Weg. Schon vor dem geplanten Datum 
hatte er vom Grabungsteam seinen Titel bekommen: der »Grabende 
Reporter«. Aus dem Urzeitfan war ein wichtiges Bindeglied zwischen 
trockener Wissenschaft und breiter Öffentlichkeit geworden.

Stefan blieb der Grabung treu und kam auch in den folgenden 
Sommern immer wieder vorbei. Mit seinem Buch Paläo-Nerds folgt 
nun ein Ergebnis seiner Faszination für fossile Lebewesen und die 
Paläontologie. Für den Leser spinnt er unterschiedliche Fäden aus 
Wissenschaft, Popkultur und persönlichen Erfahrungen zusammen. 

Gerne möchte ich Stefan nicht nur als Urzeitfan, sondern auch 
als Wissenschaftler für dieses Buch danken, da es in seiner Weise das 

Vorwort von Dr. Achim Schwermann
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Verständnis für Grundlagenforschung unterstützt. Dem Leser wün-
sche ich gute Unterhaltung. Möge ein Teil der Faszination abfärben!

Herzliche Grüße
Dr. Achim Schwermann

Vorwort von Dr. Achim Schwermann


